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Dem Alltag entschwinden, das Wesentliche genießen:

Sea Cloud II: Bella Italia, Bella Adria
SEGELN MIT DEM SCHAUSPIELER UND MUSIKER ULRICH TUKUR 

Der Kurs dieses WINDROSE-Exklusiv-Charters führt Sie zu den schöns-
ten Segelrevieren des Mittelmeeres, um überall dort, wo die Natur spek-
takulär ist, die weißen Segel zu streichen und einen Zwischenstopp ein-
zulegen. Anschließend heißt es wieder Leinen los – bereit für neue Ufer, 
bereit für den Wind und das Meer. Die „Sea Cloud II“ verbindet auf zeit-
lose Weise elegante Windjammer-Tradition mit dem luxuriösen Komfort 
moderner Kreuzfahrtschiffe. Lassen auch Sie sich verwöhnen!
Die Route: Venedig (Italien) 
– Pula, Split & Korcula (Kroa-
tien) – Golf von Kotor & Kotor 
(Montenegro) – Otranto, Ta-
ormina/Sizilien, Straße von 
Messina, Sorrent/Amalfi küste 
& Rom (Italien)
Termin: 03.09. – 13.09.2011
Preis: ab € 4.275 p. P. ab/bis 
Hafen in einer Doppelkabine,
An-/Abreisepaket € 480 p. P.

Ihr IAC Club-Vorteil: Ein 
Landausfl ug Ihrer Wahl inkl.

Galápagos – Arche Noah 
BEGLEITET DURCH DR. JÜRGEN LANGE

Das Traumziel jedes Naturliebhabers – Galápagos mit seiner einzig-
artigen Tierwelt: Tausend Kilometer vor dem Festland Ecuadors ragen 
die Vulkaninseln des Archipels aus dem Ozean. Folgen Sie den Spuren 
Charles Darwins an Bord der luxuriösen Yacht „Isabela II“, und erleben 
Sie die spektakuläre Tier und Pfl anzenwelt. An Ihrer Seite reisen der 
ehemalige Direktor des Zoologischen Gartens Berlin, Dr. Jürgen Lange 
und ZEIT-Korrespondent Peter Korneffel.
Termine: 23.04. – 04.05.2011 | 12.11. – 23.11.2011
Preis: ab € 5.990 p. P. im Doppel

Ihr IAC Club-Vorteil: Kostenlose Verlängerungsnacht auf Galápagos im 
„Finch Bay Eco Hotel“

Zu den „Magischen Orten“ der Welt 
auf höchstem Niveau
Seit über 12 Jahren gehören Kreuzfl üge zum exklusiven Reiseprogramm der WINDROSE. So 
können Sie aufregende, „magische“ Orte besuchen, die oft abseits der üblichen Wege lie-
gen und nur mit dem Privatfl ugzeug auf einer Reise verbunden werden können. Um Ihnen 
dabei in allen Aspekten nur das Beste zu bieten, wird im Vorfeld akribisch an jedem noch 
so kleinen Detail gearbeitet und so das Arrangement perfektioniert. Die Zufriedenheit un-
serer Kreuzfl ug-Gäste berechtigt uns, die Reiseart als „höchste Kunst des edlen Reisen“ 
bezeichnen zu dürfen. Seien Sie willkommen zu unvergesslichen Reiseerlebnissen.

„MAGISCHE ORTE“ DES ORIENTS

Die Route: Frankfurt – Istanbul (Türkei) – Krim (Ukraine) – Erewan (Armenien) – Samar-
kand (Usbekistan) – Beirut (Libanon) – Aqaba/Petra/Jerusalem (Jordanien/Israel) – Dubai 
(Vereinigte Arabische Emirate) – Frankfurt
Termin: 30.09. – 10.10.2011, Preis: ab € 19.580 p. P. im Doppel

„MAGISCHE ORTE“ ASIENS

Die Route: Frankfurt – Muscat (Oman) – Agra/Taj Mahal (Silvester, Indien) – Yangon & Man-
dalay (Myanmar) – Angkor (Kambodscha) – Hongkong (China) – Luang Prabang (Laos) – Chi-
ang Mai (Thailand) – Varanasi & Udaipur (Indien) – Luxor (Ägypten) – Frankfurt
Termin: 27.12.2011 – 12.01.2012, Preis: ab € 30.750 p. P. im Doppel

Ihr IAC Club-Vorteil: Kostenloser Anschlussfl ug ab/bis Berlin in Business Class

Für die Mitglieder des IAC Netzwerkes bietet die WINDROSE auch im kommenden Jahr 2011 wieder ganz besondere 
Reisen zu Sonderkonditionen an. Vier Angebote für Reise-Gourmets, die das Besondere lieben und genussvoll die Welt 
entdecken wollen. Bitte rufen Sie uns an – gerne beraten wir Sie zu den Details.
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Editorial

Im zehnten Jahr unseres Bestehens, liebe Mitglieder des Berlin Capital 

Club, fanden wir es an der Zeit, die eine oder andere Veränderung vorzunehmen. So 

haben wir unser Mitglieder-Magazin Club life einer grafischen Verjüngungskur unterzo-

gen – und das, was Sie jetzt in den Händen halten, ist dabei herausgekommen: die Vi-

sitenkarte eines modernen Businessclubs. 

Bei unserem Schwesterclub in Motzen gilt es, drei besondere turniere hervorzuheben, 

bei denen wir Petrus für die gute „Zusammenarbeit“ dankbar sein können: als im Juni 

unsere  damen den Viii. Berlin Capital Club ladies Golf Cup ausspielten und eine Wo-

che später der iX. Berlin Capital Club Golf Cup über 18 top gepflegte Grüns ging, sorg-

te er mit Sonne und blauem Himmel für optimale Bedingungen. 

Und auch schon im Mai hatten wir beim 1. Charity-Golf-turnier der Heinz & Heide dürr 

Stiftung* bestes Golfwetter. Meine Frau und ich freuten uns ganz besonders über die 

vielen Spenden aus dem großen teilnehmerfeld, die unseren Early Excellence Projek-

ten zugeflossen sind. auf diesem Weg ein herzliches dankeschön allen, die für die 

Verbesserung der frühkindlichen Bildung mitgemacht haben.

Heinz dürr

Präsident

Berlin Capital Club

Heinz dürr

Die Visitenkarte eines
modernen Businessclubs

* die Heinz & Heide dürr Stiftung unterstützt u. a. Projekte im Bereich der frühkindli-
chen Bildung und fördert den aufbau von Early Excellence Zentren in deutschland.
www.heinzundheideduerrstiftung.de
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Editorial

Der Berlin Capital Club kann nunmehr auf fast zehn Jahre Bestehen zurück-

blicken und damit auf eine Entwicklung zum international führenden Businesstreff-

punkt der Hauptstadt. dazu haben das Club-team ebenso wie das Präsidium und das 

advisory Board sowie die vielen aktiven Mitglieder ihren Beitrag geleistet. das ist ein 

Grund, ihnen im Namen aller Mitglieder aufs Herzlichste zu danken.

auch das Jubiläum von Brocket Hall, das auf 250 Jahre seines Bestehens zurückbli-

cken kann beeindruckt sehr. ich bin stolz auf die Entwicklung, die das herrliche an-

wesen genommen hat, seit es die CCa Group übernommen, restauriert und dem 

18-loch-Golfplatz einen weiteren hinzugefügt hat. Passend zum Jubiläum wurde Phil 

thompson, Küchenchef des auberge du lac auf Brocket Hall, mit einem Michelin-

Stern ausgezeichnet.

Genauso erfolgreich wollen wir die neue Marke der CCa Group, „Palmerston Club & 

residences“ am Markt etablieren. Ein weiterer Grund, optimistisch in die Zu-
kunft zu blicken.

d. r. Klostermann

Founder & Chairman

CCa Group

dieter r. Klostermann

10 Jahre
Berlin Capital Club
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Menama
Doha

Abu Dhabi
Dubai

 

Der Inbegriff von Kreuzfahrtleidenschaft heißt MS EUROPA. Vom Berlitz Cruise Guide 2010 

wurde die EUROPA zum zehnten Mal in Folge als bestes und einziges Schiff mit dem Prädikat 

„5-Sterne-plus“ ausgezeichnet. Das Flaggschiff führt seine maximal 408 Gäste weltweit zu 

Traumdestinationen. Kaum ein anderes Kreuzfahrtschiff bietet dabei dem einzelnen Gast so viel 

Raum wie die EUROPA. Auch im übertragenen Sinne, denn auf ihr haben die persönlichen 

Wünsche der Gäste oberste Priorität und werden durch einen stets aufmerksamen, aber gleich-

wohl unauffälligen Service souverän erfüllt. Wobei die Wahl zwischen süßem Nichtstun und den  

vielen Möglichkeiten individueller Freizeitgestaltung an Bord und an Land manchmal schwerfällt.

Faszination
Wüstenstaaten und Ferner Osten

Persönliche Beratung und Buchung:

Persischer Golf 
Von Dubai nach Dubai (EUR1027) 
Mit attraktiven Stopps:
Abu Dhabi/Ver. Arab. Emirate, Khasab/Oman,  
Doha/Katar und Menama/Bahrain 

25.11. – 03.12.2010, 8 Tage 

ab p. P. € 4.480
in einer Garantie-Zweibett-Außensuite 2) 
inklusive Linienflüge ab/bis Deutschland

Highlights
• UNESCO-Weltkulturerbe: das Fort Bahrain* 

und das antike Persepolis*
• Bahrain: die Königlichen Stallungen und die 

Formel-1-Rennstrecke*
• Dubai, Abu Dhabi, Doha – arabische Tradition 

trifft auf ultramoderne Architektur

Ferner Osten
Von Dubai nach Singapur (EUR1028) 
Mit attraktiven Stopps: Khasab/Oman, Mumbai,  
Cochin und Andamanen/Indien 

02.12. - 19.12.2010, 17 Tage 
in einer Garantie-Zweibett-Außensuite 2)

ab p. P. € 6.880 
inklusive Linienflüge ab/bis Deutschland 

ab p. P. € 7.990
inklusive Business Class Flüge mit British Airways1) 

Highlights
• UNESCO-Weltkulturerbe: der Taj Mahal in 

Agra* und der Zahntempel von Kandy*
• Symposium auf See: Spannende Vorträge 

u. a. mit Dr. Konrad Seitz, Botschafter a. D.
• Yoga, Tai-Chi, Qigong – Kurse an Bord

2) Preis gilt bei Doppelnutzung. Die Unterbringung erfolgt nach Verfügbarkeit in einer Suite der Kategorie 1 - 7. Kontingent limitiert!
* Diese Arrangements sind nicht im Reisepreis enthalten. Änderungen vorbehalten.

Exklusiv bei Buchung 

über Windrose:

€ 200 p. P.

Bordguthaben!Windrose Fernreisen
Fasanenstraße 33, 10719 Berlin
Telefon: 030 20172155  
E-Mail: team5@windrose.de, www.windrose.de

Exklusives Flugspecial:

Business Class Flüge1)

EUR1027

EUR1028
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WIllkommen Im 
„the athenaeum“

Eine Vielzahl exklusiver Einla-

dungen zu Events aus Politik, 

Wirtschaft, diplomatie und Sport 

sowie ein umfangreiches Kultur-

programm runden seine angebo-

te ab. Mit der iaC-Mitgliederkarte 

stehen allen Mitgliedern die türen 

zu über 200 privaten Business-, 

Golf-, Country- und Sportclubs 

weltweit offen. Fühlen Sie sich in 

den USa unter anderem im tem-

pel der Weisheit in Pasadena, Ka-

Ein privater Businessclub wie der 

Berlin Capital Club am Gen-

darmenmarkt steht nicht 

nur für erstklassi-

gen Service, 

Netzwerken 

auf höchstem 

Niveau und 

gastronomi-

sche High-

lights. 

lifornien, beim Besuch von 

the athenaeum „Home 

away from Home“.

direkt neben dem Califor-

nia institute of technolo-

gy liegt ein solcher „tem-

pel der Weisheit“ – ein 

Privatclub für Entschei-

der und vor allem intellektuelle, in 

dem schon albert Einstein mit sei-

ner Frau eine Zeit lang gelebt hat. 

Heute bietet er ein exklusi-

ves ambiente mit 4 Suiten und 

24 Hotelzimmern. Mitgliedern 

und Gästen steht außerdem ein 

Businesscenter mit Meeting-

räumen zur Verfügung. Cocktail-

lounge und restaurant laden 

zum Entspannen und genießen 

ein. Sportlich geht‘s auf drei club-

the athenaeum
551 S. Hill avenue
Pasadena, Ca 91106, USa
tel: +1 626) 395-8206
Fax: +1 (626) 356-0784
E-Mail: athenaeum@caltech.edu
http://athenaeum.caltech.edu

eigenen Flutlicht-tennisplätzen 

von 07:00 - 23:00 Uhr zu. 

der Mitgliederkreis ist be-

schränkt auf dozenten, Studen-

ten oder alumni der Caltech 

Universität. Mitglieder des iaC-

Netzwerkes und somit auch des 

Berlin Capital Club sind jeder-

zeit willkommen. the athenae-

um wurde u. a. als „a Platinum 

Club of america” ausgezeichnet 

und gehört somit zu den besten 

Clubs auf dem Kontinent.

iaC-NEtZWErK
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VEraNStaltUNGSrüCKBliCK

Wie man am telefon stets den richti-

gen ton trifft, ist inhalt der Veranstal-

tungsreihe Successful Telephoning 

von unserem Mitglied Eveline Good-

man-Hedtke (English for Professio-

nals GmbH), die im Mai startete. 

Stilvoll auf die Urlaubssaison stimmte 

Sebastian Dachs (Foto) vom Wein-

gut Santa Catarina die Clubmitglieder 

bei einem Mallorca-abend ein. Bei 

Manchego, tigergarnelen mit aioli 

und tortillas wurden edle tropfen von 

der Sonneninsel verkostet.

Weine standen auch im Mittelpunkt 

eines ganz besonderen dinners aus 

anlass der Fußball-Weltmeisterschaft 

in Südafrika. Mit mariniertem Kalbs-

rücken mit trüffelmousse, Heilbutt 

mit Spargelragout mit ingwerschmel-

ze und rhabarbertörtchen verwöhnte 

unser Küchenchef seine Gäste beim 

Weindinner Südafrika. die köstlichen 

tropfen des Boschendal-Weinguts 

bekamen von den 20 teilnehmern 

rundweg Bestnoten.

die WM in Südafrika stand natürlich 

auch bei uns im Mittelpunkt. Bei Frei-

bier konnte man die 

Spiele der deutschen 

Mannschaft live im 

Berlin Capital Club 

erleben. Mit, wie 

Mitglied Mar-

cus Kurz (Foto), 

oder ohne Nati-

onaltrikot – die 

Stimmung war 

stets optimal.

Club Hour „Who is Who“

Sportlich ging‘s bei der 3. Club Hour 2010 zu: Erst stellten Jenny 

Eveline Kirchhof (www.stiftungssalon.de), Jörg Schenk (www.st-

berlin.de) und Yves Meichsner (www.dr-richard-herrmann.de) ihre 

Unternehmen vor, dann standen kleine und große Bälle auf dem 

Programm. torwandschießen, Kicken, Ball über die rampe, Golf-

balleinputten, Flying Buffet und Champagner sorgten bei damen 

und Herren für Spaß und beste laune.

termine 2010 für die  
Club Hour „Who is Who“

21.10.2010
16.12.2010

Weitere Fotos aller Veranstaltungen finden Sie im Mitglieder-

bereich auf unserer Webpage www.berlincapitalclub.de.

Zeigte viel Ballgefühl an der rampe: Marina Schill 

Hatten Spaß bei der Club Hour: Jürgen Kleemann (l.)  u. Jörg Woltmann
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VEraNStaltUNGSrüCKBliCK

„the Picasso Story“ Zu einer außergewöhnlichen aus-

stellung für einen außergewöhnli-

chen Künstler mit exklusiver Füh-

rung trafen sich 30 Mitglieder des 

Berlin Capital Club im Humboldt-

Carré, gleich um die Ecke vom 

Gendarmenmarkt. „the Picas-

so Story“ ist mit 100 ausdrucks-

starken Fotografien von Freund 

und Fotograf Edward Quinn und 

„BBi-Baustellen-tour”

membeRs get togetheR

Der Bahnhof, der tower der Flugsicherung und na-

türlich das rohbauterminal waren für die Mitglieder 

bei dieser exklusiven Bus-rundfahrt die absoluten 

Highlights. Nach einem Sektempfang ging es auf die 

atemberaubende Baustellen-Besichtigungs-tour, die 

man dann stilvoll mit erlesenem Fingerfood und Ge-

tränken in der „airportworld“ ausklingen ließ. 

60 original-Keramiken Picassos 

dem leben des bedeutendsten 

Künstlers des 20. Jahrhunderts 

gewidmet. ausstellungsleiter dr. 

Michael Schäbitz beantwortete 

beim exklusiven rundgang sach-

kundig alle Fragen und berichtete 

unseren Mitgliedern jede Menge 

interessantes über den Künstler 

und Menschen Pablo Picasso. 

Europas größte Flughafenbaustelle in 
Schönefeld war faszinierender treffpunkt 
interessierter Mitglieder beim Members 
Get together, einem einzigartigen aus-
flug in die airportwelt von morgen.
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manager-lounge Berlin, Seminare 

oder der StiftungsSalon Berlin-Bran-

denburg – Mitglieder organisie-

ren Events für Mitglieder. 

Mittlerweile ist die manager-

lounge Berlin von Manfred B. 

Geisler, die am 23.06.2010  

unter dem Motto stand „Net-

working kulinarisch – Spargel-

genuss statt Fußballstress“, 

eine „institution“ wie der 

StiftungsSalon Berlin von un-

serem Mitglied Jenny Kirchhoff, der 

stiftungsinteressierten Bürgern und 

engagierten Persönlichkeiten der re-

gion ein Netzwerk gibt, um sich aus-

zutauschen und impulse für die eige-

ne arbeit zu erhalten, und die am 26. 

oktober Club-Präsident Heinz dürr als 

Gastredner begrüßen wird. internatio-

nale Events zu Networking oder Men-

taltraining von astrid Weihmann ergän-

zen das angebot der Mitglieder. 

gastRedneR Im  
beRlIn CapItal Club

Bundesminister rainer Brüderle

die Stärkung des Mittelstandes, die Steigerung des Ex-

portes sowie die geplante Steuerreform nannte rainer 

Brüderle, Bundesminister für Wirtschaft und technolo-

gie, „Zugpferde“, mit denen deutschland gestärkt aus 

der Wirtschaftskrise hervorgehen kann. diese und ande-

re waren die wichtigsten thesen des hochinteressanten 

„Frühstücksvortrages“ vor unseren Mitgliedern. rainer 

Brüderle, der übrigens gebürtiger Berliner ist, freute sich, 

im anschluss an seine ausführungen den Ministerpräsi-

denten der republik Srpska, Milorad dodik, begrüßen zu 

können, der als Gast eines Mitglieds an diesem Frühstück 

über den dächern des Gendarmenmarktes teilnahm.

Wie wir gestärkt aus  
 der Krise kommen

Bundesminister rainer Brüderle, Ministerpräsident Milorad dodik und Club-Präsident Heinz dürr

Spargelgenuss statt Fußball-
stress lautet diesmal das 
Motto von Manfred B. Geisler.

Beliebter Mitglieder-treff: der 
StiftungsSalon Berlin-Bran-
denburg mit Jenny Kirchhoff
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„Frühstück mit S. E. Philip d. Murphy,  
Botschafter der Vereinigten Staaten von amerika“

„My impressions of Germany during 
my first 8 months as U.S. ambassador 
to Germany“

die ersten acht Monate seiner 

amtszeit als US-Botschafter in 

deutschland seien für ihn wie sei-

ne Familie ebenso spannend wie 

ereignisreich gewesen – und gehö-

ren zu den interessantesten seiner 

laufbahn. dies versicherte S. E. 

Philip d. Murphy bei einem Gast-

sprecher-Frühstück. 70 Mitglieder 

nutzten die Gelegenheit, den sym-

pathischen US-Politiker im Berlin 

Capital Club hautnah zu erleben.

„Well-Being: What Science teaches Us 
about Happiness“

Prof. dr. Ed diener
Einen der spektakulärsten Frühstücks-Vorträge des Jahres hielt bei uns 

Prof. dr. Ed diener. der Glücksforscher der University of illinois ist der 

vielleicht einflussreichste Psychologe unserer Zeit. Er begeisterte sei-

ne Zuhörer mit revolutionären thesen über die Zusammenhänge und 

falsche Vorstellungen von menschlichem Glück. Eine seiner theorien 

lautet: „das Glücklichsein ist durchaus messbar.“ in Berlin erhielt Prof. 

diener in diesem Jahr die Ehrendoktorwürde der Freien Universität.
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iX. Berlin Capital Club Golf Cup mit freundlicher  
Unterstützung der Mercedes-Benz Niederlassung Berlin

10. Jahrgang | Sommer 2010

Sponsoren aller turniere:

Der iX. Berlin Capital Club Golf Cup im Berliner 

Golf & Country Club Motzener See e. V. stand auch 

diesmal wieder ganz im Zeichen des guten Sterns. 

Walter Müller, Mitglied des Berlin Capital Club und 

leiter der Mercedes-Benz Niederlassung Berlin war 

als Hauptsponsor mit von der sportlich-fröhlichen 

Partie. Beim Vierer-Scramble (dabei wird jeweils mit 

dem am besten gelegenen Ball des Viererflights 

weitergespielt) und herrlichem Golfwetter purzel-

ten mal wieder diverse rekorde. am Ende hatte 

das team um Wolfgang Schäfer und Florian Job-

ski aber dennoch die meisten Pars und Birdies ge-

schafft. Beim Sonderwettbe-

werb „Nearest to the Cars“, 

bei dem kleine tretautos die 

Ziele waren, bewies Yvette 

taylor das beste Ballgefühl 

aller teilnehmer. dafür ge-

wann sie gleich zwei au-

tos: ein Mercedes Cab-

rio fürs Wochenende und 

eine tretversion für ihre 

Kinder zu Hause.

Clubmanager Manfred Gugerel und Vize-Präsident Hans-Jürgen Bartsch überreichten Yvette taylor ihre autos.

der Siegerflight: dr. Hans-Nicolaus rindfleich, 
Wolfgang Schäfer, tilmann Vetter und  
Florian Jobski. Vize-Präsident Hans-Jürgen 
Bartsch und Walter Müller gratulierten zu 
edlen tropfen und Pokal (v.l.n.r.)
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1. Charity-Golf-turnier Heinz & Heide dürr Stiftung 

„Wir haben einen relativ armen Staat und relativ 
wohlhabende Bürger. da ist privates Engagement ei-
ne Frage der Verantwortung gegenüber der Gesell-
schaft.”  Heinz dürr

Unter diesem Motto veranstalteten Heide und Heinz dürr 

das erste Charity-Golfturnier in Motzen zugunsten ihrer Stif-

tung, die u. a. Projekte im Bereich der frühkindlichen Bildung 

und den aufbau von Early Excellence Zentren in deutschland 

fördert. die teilnehmer hatten bei bestem Golfwetter so viel 

Spaß, dass viele ganz tief in ihre „Spendierhosen“ griffen, 

um den guten Zweck mit einem persönlichen Beitrag zu un-

terstützen. Heinz dürr bedankte sich bei seiner kurzen an-

sprache für die vielen Spenden im Namen der Stiftung.

Mehr als 90 Golferinnen und 

Golfer nahmen an dem 18-loch-

Scramble-turnier (best Ball) teil. 

Gut gestärkt und bester laune 

starteten die Flights nach einem 

ausgiebigen Frühstück unter blau-

em Himmel und optimalen Bedin-

Bereits zum vierzehnten Mal lu-
den der Berlin Capital Club und 
der VBKI (Verein Berliner Kauf-
leute und Industrieller e. V.) zum 
gemeinsamen Golfturnier in den 
Berliner Golf & Country Club 
Motzener See e. V. ein.

gungen auf dem sehr gepfl egten 

Platz. Nach vielen persönlichen 

Erfolgen und auch kleineren Nie-

derlagen konnten die glücklichen 

Gewinner ermittelt werden. dane-

ben wurden viele weitere attrakti-

ve Sonderpreise ausgespielt.

14. Berlin Capital Club & VBKi Golf turnier 
im Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V.

Machten Stimmung auf dem Platz und im Club-haus: dr. dietrich Wesemann, rolf Eckrodt, Carsten W. Jaratsch, Prof. dr. Klaus Pohle (v.l.n.r.)

Spielten gutgelaunt für den guten Zweck: Ulrich Hoewing, Hans-
Jürgen thoma, Mitra Petrasch, dr. Heinz dürr (v.l.n.r.)

Verstanden sich gut: Pierre attendu, anke 

Hoewing, dr. Christian Göke (v.l.n.r.)

die Netto-Sieger (v.l.n.r.): 
Marcus Kurz, Karl-Heinz 
Vierkant, theodor Kruse 
und robert Strohe mit 
angela Setzermann und 
dem neuen Wanderpokal

Gruppenbild mit dame: andreas Frentz, 
Patrick Wittcke, angela Setzermann, 
Wolfgang Meirich, robert Görsch

CL_Herbst_2010.indd   13 21.09.2010   9:46:38 Uhr



10. Jahrgang | Herbst 2010

VEraNStaltUNGSrüCKBliCK

Mode, Kunst und Kino standen dies-

mal auf dem Programm unserer La-

dies Lounge. Bei einem Besuch in der 

Boutique Rebecca (Foto oben) konn-

ten die damen ausgefallene designer-

Mode bestaunen und probieren. inha-

berin rebecca Zehden bewirtete ihre 

Gäste mit Champagner und Canapés.

in eine faszinierende und farbenfrohe 

Welt der Unikate entführte die Berli-

ner Künstlerin Sabine Welz die ladies  

bei ihrem Besuch in der Fred Fargo 

Gallery. 

Exklusives Kino unter dem Motto „la-

dies only“ stand dann im adria Film-

theater in der Schlossstraße auf dem 

Programm. Unser Mitglied Günther 

Mertins hatte für die damen dort die 

Vorpremiere von „Sex and the City 2“ 

arrangiert. Zur Einstimmung gab es ku-

linarische Köstlichkeiten und eine Wein-

probe vor dem heiß ersehnten Film. 

Ein „Heimspiel“ hatte unsere ladies 

lounge nur beim sommerlichen Get 

together im Berlin Capital Club (Fo-

to), um die ereignisreichen Erlebnisse 

davor gut erholt und gut gelaunt noch-

mals revue passieren zu lassen. 

salonshoW

… leaving at 10 o’clock

Viii. Berlin Capital Club - ladies Golf Cup

Von ihrer sportlichsten Seite zeigten sich die damen beim Viii. Ber-

lin Capital Club – ladies Golf Cup in Motzen. Unterstützt von Petrus 

machten die Golferinnen mit langen drives und präzisen Putts ein-

mal mehr deutlich, dass Golf alles andere als Männersache ist ...

top-Model Sara Sperling

top-Model Hana Nitsche

Guido Maria Kretschmer, 
tV-Moderatorin tanja 
Bülter, thomas Jirgens

Zeigten gutes Golf in Motzen: Monika 
Prüske, Christine dworski, ingrid Bieder-
mann, Constanze dieken (v.l.n.r.)

lautete der titel der zweiten exklusiven Salon-

show des Münchener Erfolgsdesigners Gui-

do Maria Kretschmer in Zusammenarbeit mit 

Thomas Jirgens Juwelenschmiede im Berlin

Capital Club. Edelste 

Materialien und eine

außergewöhnliche 

Schmuckkollektion be-

geisterten Mitglieder 

und prominente Gäste 

gleichermaßen.
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Der PrESSEBall BErliN ge-

hört zu den gesellschaftlichen 

top-Events in deutschland. Mit 

einer rauschenden Ballnacht unter 

dem Motto „Medienstadt Ber-

lin“ gibt er am 8. Januar 2011 den 

Startschuss für das gesellschaft-

liche leben der Hauptstadt. die 

Ullstein-Halle und die axel-Sprin-

ger-Passage stellen dafür den ide-

alen rahmen mitten im Zentrum, 

im einst legendären Berliner Zei-

tungsviertel in Kreuzberg und Mit-

te. die axel-Springer-Passage bie-

tet dabei den Ballgästen einen 

Flanierbereich mit diversen loun-

ges und der PrESSEBall-disco-

thek. in der Ullstein-Halle, u. a. 

medIenstadt beRlIn

112. PrESSEBall BErliN - Neue location Ullstein-Halle und axel-Springer-Passage

Mit freundlicher Unterstützung von:

Karten erhalten Sie im direktions-
büro des Berlin Capital Club / Kate-
gorien und Preise finden Sie auf un-
serer Website. Weitere infos unter
www.presseball.de.

ort der „Goldenen Kamera“ von 

HÖrZU, befindet sich der Haupt-

ballsaal. die tombola 2011 wird 

die Friede-Springer-Herzstiftung 

sowie Berliner helfen e.V. der Ber-

liner Morgenpost unterstützen. 

Marina Schill und andreas dorfmann (PrESSEBall BErliN GMBH)
zusammen mit Patrick Graf von Faber-Castell und Mariella ahrens (v.l.n.r.) Fo

to
: d

or
is

 r
ie

ck

So können nur Siegerinnen 
lachen: ines Jaeschke, Sigrid 
Seidel, Uta Feldten-drost (v.l.n.r.)

Mit Charme und Schwung 
beim abschlag: Jana Frink 
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PrESSESPiEGEl

deR beRlIn CapItal Club 
Im pRessespIegel
Ob tagesschau, Berliner Mor-

genpost, toP Magazin oder 

Berlin vis-à-vis – der Berlin Ca-

pital Club mit seinen Mitglie-

dern und prominenten Gästen 

war wieder einmal Mittelpunkt 

der Medien. Wirtschaftsthe-

men des führenden Busines-

sclubs in Berlin standen dabei 

genauso im rampenlicht wie 

Golfturnier oder die weltwei-

ten iaC-Partnerclubs.

toP Magazin Berlin
Juni 2010

10. Jahrgang | Sommer 2010

tagesschau
15.04.2010

Berliner Morgenpost
27.04.2010

Berlin vis-à-vis
28.05.2010

Persönliche Exemplare Feine adres-
sen und Berlin vis-à-vis liegen im 
Club aus.
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Pr-aNZEiGEN

Janz beRlIn sIeht oRange …

das „restaurant dieter Müller“ 
sticht im Herbst in See

Der renommierte Sternekoch wird das „restau-

rant dieter Müller“ als Patron leiten und 70 tage 

im Jahr persönlich an Bord sein. Sein „reich mit 

26 Plätzen“ bietet abends Menüs und ist im reise-

preis eingeschlossen. 

dieter Müller: „Für mich ist das eine große Heraus-

forderung. als Spitzenkoch und Botschafter des gu-

ten Geschmacks freue ich mich, die schönste Yacht 

der Welt und ihre Gäste kulinarisch zu begleiten.“

„die EUroPa setzt weltweit Maßstäbe und hat 

sich zu einem lifestyle-Produkt entwickelt. das 

macht sich auch beim gastronomischen angebot 

bemerkbar“, so Sebastian ahrens, Sprecher der Ge-

schäftsführung von Hapag-lloyd Kreuzfahrten.

Weitere informationen im reisebüro und bei 

Hapag-lloyd Kreuzfahrten, Ballindamm 25, 

20095 Hamburg, tel. 040 / 3001 4600, 

Fax: 040 / 3001 4601.

auf eine besondere Premiere am 29. September freuen sich 

Sternekoch dieter Müller und Hapag-lloyd Kreuzfahrten. an Bord 

des weltweit einzigen 5-Sterne-Plus-Schiffes* MS EUroPa sticht 

er mit dem „restaurant dieter Müller“ in See.

* lt. Berlitz Cruise Guide

Gute leistungen und Umweltschutz bei niedrigen 

Gebühren: das ist es, was die Berliner Stadtreini-

gung den Berlinerinnen und Berlinern bietet. Und 

damit das auch so bleibt, arbeitet die Stadtreinigung 

ständig an neuen ideen. So hat sie festgestellt, dass 

– trotz der recyclinghöfe, der Sperrmüllsammlung 

und anderen angeboten – immer noch Verwertba-

res in der grauen tonne landet. in einem Pilotver-

such wurde deshalb 2009 eine BSr-Wertstofftonne, 

die orange Box, bei rund 6.000 Haushalten getes-

tet. Mit Erfolg, denn die Mieterinnen und Mieter 

sammelten pro Einwohner mehr als 17 kg Wertstof-

fe wie kaputtes Spielzeug, datenträger, alttextili-

en, Holz, Metall und kleine Elektrogeräte getrennt 

in orangefarbenen tonnen. die akzeptanz war also 

gut, zudem konnten die Betriebskosten gesenkt 

werden und die Müllplätze waren sauber.

Mit einem zweiten Piloten geht die BSr deshalb 

nun in die Fläche. in Gebieten mit dichterer Bebau-

ung – größeren Mehrfamilienhäusern – werden 

ca. 10.000 Müllplätze mit der BSr-Wertstofftonne 

„orange Box“ ausgestattet. So werden die Mieter 

in die lage versetzt, Wertstoffe aus dem Hausmüll 

zu trennen. in den Siedlungsgebieten werden an 

rund 100 – 150 Standorten im öffentlichen Straßen-

land Wertstoffi glus (Foto) aufgestellt – quasi ein 

Minirecyclinghof vor der Haustür.

Ziel ist dabei auch die Einsparung an Hausmüllton-

nen und damit die Verringerung von Entsorgungs-

kosten. das kommt den Mieterinnen und Mietern 

dann in der Betriebskostenabrechnung unmittelbar 

zugute. 

Berlin sieht also künftig noch mehr orange – näm-

lich als tonnen und Container. die BSr will damit 

ein anreizsystem schaffen, durch Wertstofftren-

nung die Umwelt zu schützen und einen Beitrag 

für die Verringerung der Entsorgungskosten zu 

leisten.
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ViPS ZU GaSt

Janz beRlIn sIeht oRange …

beRlIn zeIgt 
heRz

Prof. Peter raue eröffnete mit 

einer Pressekonferenz im Berlin 

Capital Club im Juli eine außerge-

wöhnliche ausstellung der Stiftung 

KinderHerz deutschland gGmbH. 

„den Schirm über die KunstHer-

zen zu halten, konnte ich Marion 

Uhrig-lammersen nicht abschla-

gen“, so der Schirmherr der aktion 

KunstHerz, da er die idee, die von 

44 Künstlern gestalteten terra-

kotta-Herzen an 33 orten in Ber-

lin auszustellen, gut fand. Michel 

langhof von Pentecta und Mari-

on Uhrig-lammersen haben bei 

der Pressekonferenz erstmals die 

Künstler und ihre aussteller zuei-

nander gebracht. die in den Ber-

liner 5-Sterne-Hotels und großen 

Schaufenstern der Friedrichstraße 

verteilten KunstHerzen sollten auf 

die arbeit der Stiftung hinweisen. 

der Berlin Capital Club hat die ak-

tion ebenfalls unterstützt. Ute an-

drea Faber heißt die Künstlerin, 

deren KunstHerz im Club ausge-

stellt war. die in Berlin lebende 

Künstlerin arbeitet gefundene und 

gesammelte ‚Schätze’ des alltags 

in ihre Werke ein.

vIps Im beRlIn CapItal Club

Quo vadis, 
Europa?

Edzard reuter

Um die Zukunft Euro-

pas ging es bei einem 

Vortrag des österrei-

chischen Botschafters 

in deutschland, dr. 

ralf Scheide, im rah-

men der Berliner Wirt-

schaftsgespräche.

Seine Gedanken zum  Be-

streben der türkei, EU-Mit-

glied zu werden, fasste 

Edzard reuter in einem 

fesselnden referat zusam-

men. dabei wog der Unter-

nehmer Perspektiven und 

Chancen vor den interes-

sierten Club-Mitgliedern 

und Gästen ab. 

 Prof. dr. dr. h. c. Günter Stock

Präsident der Berlin-Brandenburgischen 
akademie der Wissenschaften ...
... sprach vor Mitgliedern des Bundesverbandes 

für Wirtschaftsförderung und außenwirtschaft 

(BWa) zum Unternehmerfrühstück im Club. da-

bei ging es um„aufgaben der Bildungspolitik in 

unserer modernen Gesellschaft“.

auf Einladung unseres Mit-

glieds andreas Jonderko war 

wieder einmal der Unterneh-

merverband zu Gast im Club. 

diesmal dabei: Frank Henkel 

(CdU), Herausforderer von 

Klaus Wowereit 2011. Will regierender in Berlin 
werden: Frank Henkel

 Zu Gast in unserem Club
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Hotel Schloss Hubertushöhe
Robert-Koch-Straße 1 · D-15859 Storkow· Tel. +49 (0)33 678 43-0 · Fax +49 (0)33 678 43-100 · schloss@hubertushoehe.de · www.hubertushoehe.de

Ein kleines Königreich
Stilvolle Eleganz –
mit einem Hauch privater Atmosphäre

Schloss Hubertushöhe – eine Oase der Ruhe und des Genusses 

empfängt Sie, ca. 60 Kilometer von Berlin entfernt und im 

malerischen Drachen stil erbauten Schloss mit stil voller Eleganz 

und einem Hauch privater At mos  phäre. Die 23 luxuriö sen 

Zimmer und Suiten vermitteln ein kultiviertes Lebensgefühl 

und bieten herrschaft lichen Komfort.

Das Schlossensemble und der Park mit dem jahrhunderte alten 

Baumbestand formieren sich zu einer Architektur- und Garten-

ästhetik, die sich mit der hohen Kunst der Gast geberschaft erfolg-

reich verbunden hat, es ist Geschichte und die Tradition, die auf 

wunderschönste Art und Weise in der Gegenwart weiterbesteht, 

und es ist letztlich wohl auch eine kulinarische Adresse, die zu 

den feinsten und vornehmsten des Landes Brandenburg gehört.

Ein Ambiente, in dem sich Führungskräfte aus Wirtschaft und 

Politik zu Brainstormings, Meetings oder Klausuren treffen, 

um am Kamin Strategien abzustimmen oder in stilvollen Salons 

Zukunftsvisionen entwickeln.

Keine Frage, dass ein solches Hotel hochattraktive Pro gramm -

punkte bietet und die Arbeitstreffen zu nachhaltigen Erlebnissen 

werden lassen.

Der Spaziergang durch den wundervollen Park mit seinem be ein-

 druckenden Baumbestand oder der Törn mit einer originalen 

„RIVA Aquarama“ über den Storkower See gehören ebenso 

dazu, wie die An- & Abreise per Wasserflugzeug oder Helikopter.

Wie auch immer Sie Ihre Zeit auf Schloss Hubertushöhe ver-

bringen: Sie werden der Faszination des Besonderen erliegen.

Luft wie Kristall, Wasser wie Champagner, der Duft der Nadel-

bäume, der azurblaue Himmel und die RIVA in der Marina. 

Nein, Sie sind nicht an der Côte d’Azur, sondern auf der 

Schlossterrasse hoch über dem Storkower See, dort wo Uta 

Wackwitz, Maître D´Hôtel im Restaurant „Windspiel“ die 

neuen Kreationen des Sternekochs und Küchenchefs, Torsten 

Voigt serviert. Unser Sommelier, Marcó Beyer rundet das lukul-

lische Feuerwerk mit einer Auswahl aus den 400 Positionen aus 

dem Schlossgewölbe ab.

Die direkte Lage am Storkower See mit eigener Badestelle und 

eigenem Hafen bietet Ihnen die Möglichkeit, einen Teil Ihres 

Aufenthalts auf dem Wasser zu verbringen.

Ein breites Freizeitangebot, das hier aufzuführen kaum möglich 

ist, bereichert mit Sicherheit Ihr Erlebnis in unserem Schloss.
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Gebratene Gänsestopfleber mit
confierten Zitrusfrüchten und Steinpilzen
Für den Krokant den Zucker mit dem Wasser aufkochen und die Mandeln zugeben. 

Nun unter ständigem rühren reduzieren lassen, bis der Zucker Kristalle bildet. Weiter 

karamelisieren lassen, bis die Mandeln gleichmäßig ummantelt sind. auf eine Back-

matte geben und auskühlen lassen. leicht zerstoßen.

Für das Confi t Zitrusfrüchte fi letieren und dabei den Saft auffangen. Zucker karamellisieren und mit dem Saft ablöschen. 

Mit dem Platierer drei bis viermal auf das Zitronengras schlagen, damit die Struk-

tur sich öffnet und das aroma besser austreten kann. Zusammen mit 

etwas Koriander in den Fond geben und auf 1/3 reduzieren las-

sen. danach aromaten entfernen und die Zitrusfrüchte 

und die Kalbsjus zugeben. Sehr langsam weiter re-

duzieren, bis das Ganze Konsistenz bekommt und 

Bindung entsteht. apfel schälen, würfeln und 

unterrühren. abkühlen lassen.

Gänsestopfl eber würzen, mehlieren und direkt 

nach dem Braten in dem zerstoßenen Mandel-

Krokant wälzen. Steinpilze putzen, sautieren 

und mit Salz, Pfeffer und etwas limone ab-

schmecken. Zusammen mit den Zitrusfrüchten 

und frischem Brioche anrichten.

die Weihnachtsfeier für Sie und 

ihre Mitarbeiter, das adventses-

sen für ihre Geschäftspartner 

Nun unter ständigem rühren reduzieren lassen, bis der Zucker Kristalle bildet. Weiter 

Für das Confi t Zitrusfrüchte fi letieren und dabei den Saft auffangen. Zucker karamellisieren und mit dem Saft ablöschen. 

6 Scheiben israelische Gänsestopfl eber à ca. 80 g

Mandelkrokant: 
50 ml Wasser, 100 g Zucker, 100 g Mandeln gehobelt
Zitrusfrüchteconfi t: 
15 orangen, 5 Zitronen, 5 limetten, 2 Äpfel Sorte „Breburn“, 150 g brauner Zucker, 3 Stangen Zitronengras, etwas frischer Koriander, 50 ml Kalbsjus

300 g frische Steinpilze

Weihnachtszeit im Club: Unsere professionellen teams freuen sich auf Sie

oder die ganze Familie – wel-

che location wäre dafür ge-

eigneter als ihr Berlin Capi-

tal Club. Hier kennen wir ihre 

Vorlieben, übernehmen die 

organisation und garantieren 

ihnen, dass Sie entspannter 

Gast auf ihrer eigenen Ver-

anstaltung sind. das Einzige, 

was wir dafür benötigen, ist 

etwas Vorlaufzeit, damit un-

sere professionellen teams 

um Member relations Mana-

gerin Elisabeth Fuchs, Maît-

re d‘hôtel Serkan Öczan und 

Chef de Cuisine Michael tu-

schen alles optimal und individu-

ell für Sie arrangieren können. Bit-

Freuen sich auf Sie: Chef de Cuisine 
Michael tuschen, Member relations 
Managerin Elisabeth Fuchs, Maître 
d‘hôtel Serkan Öczan (v.l.n.r.)

te buchen Sie deshalb schon jetzt 

ihren Weihnachtsevent, denn Sie 

wissen ja: das schönste Fest des 

ganzen Jahres steht immer wie-

der ganz plötzlich vor der tür ...
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„saubeRes WasseR Ist eIn  
globales pRoblem“

MitGliEdEr iM Portrait

Seit 1999 leitet dieter Ernst die globalen Projekte der Berlinwasser Gruppe – seit 2003 als 

Vorstandsvorsitzender der Berlinwasser international aG. Eigentlich hatte er als Staatsan-

walt dem Verbrechen den Kampf angesagt, doch dann folgte er dem „lockruf“ der CdU. 

Nach Stationen als Stadtrat, Bezirksbürgermeister und Staatssekretär ist er seit 11 Jahren 

„Mister Wasser international“. Wir sprachen mit ihm über unser wertvollstes lebensmittel.

Beispiele für den Wasserverbrauch bei der 
Produktherstellung:

Für 1 Kilo Weizen 1.300 liter
Für 1 Kilo Eier 3.300 liter
Für 1 Hamburger 1.500 liter
Für 1 Kilo rindfleisch 15.500 liter
Für 1 Baumwoll-Shirt 4.100 liter
Für 1 Jeans 10.850 liter
Für 1 auto rund 20.000 liter 

Fo
to

: J
oa

ch
im

 d
on

at
h
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iNtErViEW Mit diEtEr ErNSt

Nach Meinung vieler Experten ist 

nach dem Zeitalter des Öls jetzt 

das Zeitalter des Wassers ange-

brochen. Wie sehen Sie das?

ich denke, das ist richtig. Nur 

geht es beim Wasser anders als 

beim Öl nicht ums Geschäft, son-

dern ums überleben. Wir reali-

sieren langsam, dass sauberes 

Wasser ein globales Problem ist, 

für dessen lösung wir mehr tun 

müssen als bisher. daher ist es 

zu recht in den Fokus gerückt.

Seit elf Jahren leiten Sie die glo-

balen Projekte von Berlinwasser 

International. Welches war das 

interessanteste? 

Neben der abwasser-Entsor-

gung von Budapest oder unse-

rem weltweit einmaligen Pro-

jekt, mit dem wir in Namibia aus 

Schmutzwasser wieder trink-

wasser machen, ist das Flagg-

schiff der Berlinwasser Group 

die große Kläranlage von Nan-

chang in China. Nach der Eröff-

nung 2004 bewältigt die anlage 

heute täglich 500.000 Kubikmeter 

(rd. 200 olympische Schwimmbe-

cken). diese gewaltige anlage ist 

aber nicht nur für uns ein Vorzei-

geobjekt, sondern vor allem für 

die Chinesen selbst. das macht 

uns natürlich stolz.

Dabei entstehen große Mengen 

Klärschlamm. Was geschieht damit?

da gibt es verschiedene Metho-

den. Klassisch hat man früher den 

Schlamm deponiert oder auf Fel-

der verbracht. doch auch in Chi-

na z. B. füllen sich die deponien 

mittlerweile und auch hier ist Klär-

schlamm für landwirtschaftliche 

Zwecke ein tabu.

Was kann man stattdessen tun? 

Man kann Klärschlamm trocknen, 

verbrennen und somit Energie 

gewinnen. am sinnvollsten sind 

intelligente lösungen, die Klär-

schlamm als energetische und 

stoffliche ressource betrachten, 

aus der sich Biogas gewinnen 

lässt oder darin enthaltene Sub-

stanzen wie Phosphor zurückge-

wonnen werden, der in minerali-

scher Form dann als düngemittel 

zum Einsatz kommen kann. Ne-

ben sauberem trinkwasser ist der 

Umgang mit dem Klärschlamm 

sicher eine der größten Heraus-

forderungen der Zukunft.

Wie verteilt sich der Wasserver-

brauch auf Industrie und Haushalt?

den größten Wasserverbrauch 

mit 70 Prozent hat die landwirt-

schaft, gefolgt von der industrie 

mit 22 Prozent. Private Haushalte 

verbrauchen dagegen nur 8 Pro-

zent unseres trinkwassers.

Wer hat dabei künftig die größten 

Einsparpotenziale?

ohne jeden Zweifel die landwirt-

schaft. aber hier sind wir alle ge-

fordert. Wer sich z. B. im europä-

ischen Winter ein Kilo Erdbeeren 

aus Südafrika schmecken lässt, 

sollte bedenken, dass für deren 

Wachstum und reife 115 liter 

wertvolles trinkwasser nötig sind. 

Bei anderen lebensmitteln oder 

Produkten ist der Verbrauch noch 

viel höher.

Ihr Unternehmen betreibt von 

Berlin aus weltweit einen hoch-

karätigen Technologietransfer. 

Hat das Auswirkungen auf unser 

Image als Innovationsstandort?

Natürlich – und zwar nur die bes-

ten. dass Berlin über eine opti-

male infrastruktur verfügt und ein 

hervorragender industriestandort 

ist, muss ich weltweit nieman-

dem erklären. Einzig die deutsche 

Hauptstadt selbst nimmt nicht 

ausreichend wahr, wie erfolgreich 

wir im ausland für Berlin sind.

Geschäftsreisen sind Teil Ihres 

Business. Nutzen Sie dabei das 

IAC-Netzwerk?

Ja, aber leider zu wenig. oft sind 

die terminpläne viel zu eng für 

einen Besuch in einem der iaC-

Clubs. aber den Berlin Capital  

Club nutze ich dafür umso mehr. 

Er ist eine top-adresse, wohin 

ich gerne unsere vielen auslän-

dischen Gäste ausführe, bis hin 

zu Ministern. Und stets sind al-

le vom ambiente und der guten 

Küche des Clubs schlichtweg be-

geistert.

Vielen Dank für das Gespräch.
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mal ganz unteR uns ...

Was treibt Sie an? der Wunsch nach steter Verbes-

serung aller lebensbereiche. Welches politische 

Projekt würden Sie vorantreiben? Beim Hauskauf 

sind drei dinge wichtig: location, location, location. 

in der Politik: Bildung, Bildung, Bildung. Was gefällt 

Ihnen an sich besonders? Meine lächerliche Naivi-

tät! – Manchmal. Was mögen Sie an sich gar nicht? 

Mein Golf-HCP. Es müsste eigentlich viel besser sein 

... An welche Organisation würden Sie 10.000 Euro 

verschenken? auf jeden Fall an eine, die etwas für 

Kinder tut. Ihre Lieblingsfi gur in der Geschichte? 

oskar Wilde – er fühlte, er dachte, er litt. Was sagt 

man Ihnen nach? Energie, Humor, Zuverlässigkeit. 

Versprechen sind für mich eine Ehrensache. aber 

auch Ungeduld, denn ich lebe in einer total anderen 

Geschwindigkeit als viele andere Menschen.

 Mit ihrer EforP-Group (English for Professionals) macht 
Eveline Goodman-Hedtke Manager fi t, damit die z. B. 
Geschäftsverhandlungen in Englisch führen können. Mit 
abschluss von Grundschule und Gymnasium in Groß-
britannien sowie Hochschulabschlüssen und doktorti-
tel in den USa besitzt sie dafür optimale Voraussetzun-
gen. an der „the Netherlands Business School“ legte 
die  Powerfrau von 2001 – 2004 dann noch ihren MBa 
Finance nach. Kurse und trainingsprogramme in Sales 
& Marketing an der Northern arizona und der Michigan 
University komplettieren die umfassende ausbildung 
von Eveline Goodman-Hedtke.

Eveline Goodman-Hedtke, 
Phd. Psychologist / Hr
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MitGliEdEr StEllEN SiCH Vor

 Was treibt Sie an? Ein gesunder Ehrgeiz. Welches politische Projekt würden Sie vorantreiben? 

Bürger wieder zu demokratischen Mitmachern zu motivieren, statt Zuschauer des Geschehens 

zu sein. Was gefällt Ihnen an sich besonders? alle Stärken, die andere bei mir sehen. Was mö-

gen Sie an sich gar nicht? alle Schwächen, die andere richtigerweise bei mir sehen. An welche 

Organisation würden Sie 10.000 Euro verschenken? an eine Förderstelle des deutschen Behin-

dertensports. Ihre Lieblingsfi gur in der Geschichte? Jeder ungenannte aufrechte demokrat. Was 

sagt man Ihnen nach? Sehr engagiert und durchsetzungsstark zu sein.

Gerhard Janetzky, advisory Board

So facettenreich wie er selbst ist auch sein berufl icher 
lebensweg. an der FU studierte Gerhard Janetzky Ge-
schichtswissenschaften. doch statt lehrer zu werden, trieb 
es den gebürtigen Berliner in die Welt hinaus. über die 
Schweiz (Geschäfts-
führer von „Procter & 
Gamble“), Chef der 
Bertelsmann-Nieder-
lassung in England, dem Vorsitz der Geschäftsführung der 
Heine Gruppe (Sportscheck, Heine, etc.) sowie CEo bei 
„Harrod’s“ in london zog es ihn 2001  an die Spree zurück. 
Hier ist er geschäftsführender Gesellschafter der Beteili-
gungs- und Consulting Gruppe, die seinen Namen trägt, 
und seit Gründung der iStaF/lVG deren Chef. Seit zwei 
Jahren ist er dazu Vizepräsident der deutschen olympi-
schen Gesellschaft Berlin und seit 2009 auch Präsident des 
Berliner leichtathletikverbandes.

 Wer für Büro, Praxis oder zu Hause einen tapetenwechsel 
plant, ist bei Manja Jessat mit ihrer Firma b.d.signed in kom-
petenten Händen. Nach mehreren Berufsjahren als Kauffrau 
setzte sie ihren traum in die tat um, studierte innenarchitektur 
und raumgestaltung und gründete 2008 die Firma b.d.signed. 
das angebotsportfolio reicht von der klassischen inneneinrich-
tung bis hin zu locationscouting und Eventgestaltung. Beson-
ders stolz ist sie auf ihr label „Profi s 4 Kids ... Schlaue räume, 
schlaue Kinder“, das sich auf raumgestaltung und ganzheitliche 
Förderung für Kinder spezialisiert hat ... auch – und ganz beson-
ders – für Kids mit defi ziten.

 Was treibt Sie an? alle neuen Herausforderungen, die es zu meistern gilt. Welches politische Projekt würden 

Sie vorantreiben? Jedes Projekt, das sowohl Kindern als auch Pädagogen mehr Spielraum und Mittel für eine 

individuelle Förderung bereitstellt. Was gefällt Ihnen an sich besonders? die leidenschaft, mit der ich Projek-

te umsetze und Herausforderungen annehme. Was mögen Sie an sich gar nicht? Meine Unentschlossenheit 

hinsichtlich meiner privaten Einrichtung. An welche Organisation würden Sie 10.000 Euro verschenken? in 

die aus- und Weiterbildung von Pädagogen im Bereich frühkindlicher Bildung. Ihre Lieblingsfi gur in der Ge-

schichte? Kurt tucholsky. „die größte Sehenswürdigkeit, die es gibt, ist die Welt – sieh sie dir an.“ Was sagt 

man Ihnen nach? dass ich zu sehr nach Perfektionismus strebe.

Manja Jessat,  b.d.signed
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Was macht Galápagos für ihn spektakulär?  „Man 

muss auf jeden Schritt achten: Man könnte einem 

Blaufußtölpel auf die Füße treten, denn die tiere 

kennen keine Scheu vor dem Menschen. Es ist wie 

im Paradies!“, sagt dr. Jürgen lange. „am und im 

Mit inniger Zuneigung zeichnet theodor Fontane 

in seinen „Wanderungen durch die Mark Branden-

burg“ das herb-karge Bild vom Märkischen land 

und seinen bodenständigen Menschen. Eine reise  

um den Scharmützelsee im original aaGlaNdEr 

(eine motorbetriebene Kutsche) bietet viele faszi-

nierende Momente. reizvolle fl ache täler wechseln 

sich ab mit sanftgeschwungenen, meist bewalde-

ten Hügeln. dazwischen immer wieder spiegeln-

de Wasserfl ächen. die über der märkischen land-

schaft liegende ruhe und Beschaulichkeit verlangt 

Gelassenheit. Wer hier eilt, versäumt unvergessli-

che Eindrücke. auf alten Wagenspuren gleitet der 

reisende durch die gewundenen Wege entlang stil-

ler Kiefernwälder. Eine Fahrt auf dem alten Kopf-

steinpfl aster der prächtigen, baumbestandenen 

brandenburgischen alleen ist wie eine Zeitreise zu-

rück in die wilhelminische Ära. der Blick öffnet sich 

dabei für die kleinen Wunderwerke am Wegesrand. 

Wir arrangieren für Sie solch eine „Kreuzfahrt zu 

lande“ – von der 3-Stunden-tour mit Picknickkorb 

bis zur dreitägigen reise mit übernachtung.

Windrose: Arche Noah Galápagos

Eine exklusive 12-tägige Komfort-reise zu den 

schönsten inseln des Galápagos-archipels 

wird im kommenden Jahr zwei Mal vom ehe-

maligen direktor des Zoologischen Gartens 

Berlin, dr. Jürgen lange, begleitet.

Wasser sind es u. a. Galápagos-Pinguine, Meer-

echsen, robben, rochen, Schildkröten und Katzen-

haie, die beim Schnorcheln unvergessliche Erleb-

nisse bereiten.“

ihre Yacht „isabela ii“ bietet dazu hohen Komfort und 

Wohlfühlambiente. Sie verfügt über 20 doppelkabi-

nen, Salon, Bar und ein Sonnendeck mit Whirlpool.

die route enthält die Hauptinsel Santa Cruz mit 

der Charles-darwin-Station sowie die tierreichsten 

inseln Española, Genovesa, isabela, Fernandina, 

Santiago und Bartolomé. Besucht wird auch Flo-

reana mit der spektakulären „teufelskrone“, einem 

halb im Meer versunkenen Vulkankrater.

Reisetermine: 

23.04. – 04.05.2011

12.11. – 23.11.2011

Für detailinformationen erreicht man Windrose un-

ter der rufnummer 030 / 20 17 21 - 22, im internet 

fi ndet man die reise unter www.windrose.de.

Zeitreise durch die Mark Brandenburg

infos unter telefon: + 49 33678 430
Homepage: www.hubertushoehe.de

CL_Herbst_2010.indd   26 21.09.2010   9:48:07 Uhr



Seite 27

VeranStaltungen

NatioNal & iNterNatioNal
eveNts

als Mitglied der International associate Clubs 
sind Sie überall auf der Welt zu Hause. na-
türlich wollen Sie auch die angebote vor Ort 
nutzen. Hier haben wir für Sie eine kleine aus-
wahl der anstehenden nationalen und interna-
tionalen top-events zusammengefasst.

07.-10. Oktober St Andrews
alfred Dunhill links Championship
www.alfreddunhilllinks.com

14.-17. Oktober Vilamouras
Portugal golf Masters 2010
www.oceanicogolf.com

14.-17. Oktober Castellón
Castelló Masters 2010
Internationale und spanische golf-
größen bestreiten in Castellón, Va-
lencia, Spanien, ein turnier, das teil 
des europäischen Wettkampfkalen-
ders ist.

04.-07. November Shanghai
WgC-HSBC golf Champions 2010
www.hsbcgolf.com

08.-11. November London
WtM - World travel Market london 
Die Fachmesse World travel Market 
ist eine viertägige Veranstaltung der 
reisebranche. 
www.wtmlondon.com 

11.-14. November Singapur
Barclays Singapore Open 2010
www.barclayssingaporeopen.com

18.-21. November Hong Kong
uBS Hong Kong Open
www.ubshongkongopen.com

30.11.-2.12.  Barcelona
the global Meetings & events ex-
hibition in Barcelona 
the leading event for the meetings 
and incentive industry 
www.eibtm.com 

31.12. Berlin
WelCOMe 2010
Silvester in Berlin ist jedes Jahr ein 
beeindruckendes erlebnis! 
http://www.silvester-berlin.de

14.01.2011-16.01.2011 Wangen
81. Int. lauberhornrennen 2011
http://www.lauberhorn.ch/de

01. - 03. Oktober
YOu 2010 
europas größte Jugendmesse
– music – sports – lifestyle – edu-
cation - am ehemaligen Flughafen 
 Berlin-tempelhof 
www.messe-berlin.de
 
01. - 17. Oktober
60. Oktoberfest auf dem Festplatz 
Kurt-Schumacher-Damm
www.schaustellerverbandberlin.de
 
07. - 10. Oktober
art forum berlin – Internationale 
Kunstmesse
www.art-forum-berlin.de
 
07. - 10. Oktober
Berliner liste 2010 
100 internationale galerien und 
Künstlergruppen präsentieren ihre 
neusten Kunstwerke.
www.berliner-liste.org

13. - 24. Oktober
Festival of lights Berlin  
Mit einem Feuerwerk von Illumina-
tionen und Veranstaltungen verwan-
delt das FeStIVal OF lIgHtS™ 
2010 die deutsche Hauptstadt.
www.festival-of-lights.de

15. Oktober - 8. November
4. europäischer Monat der Fotogra-
fie Berlin (MdF Berlin). Das größte 
Fotografiefestival zur Förderung der 
europäischen Foto-Szene.
www.kulturprojekteberlin.de

20. - 31. Oktober
24. Jedermann-Festspiele 2010
www.jedermannfestspiele.de
 
03. - 06. November
BerMuDa – Berlin Music Days
www.bermuda.de
 
04. - 07. November
JazzFest Berlin 2010
www.berlinerfestspiele.de

 04. - 21. November
21. Berliner Märchentage 2010
„Vom rio grande bis Feuerland“
Märchen und geschichten aus la-
teinamerika
www.berlinermaerchentage.de
 
06. - 07. November
16. Berliner Militär-Musikfest 2010
www.militaermusikfest.de
 
16. - 21. November
26. Internationales Kurzfilmfestival 
Berlin
www.interfilm.de
 
25. November - 02. Januar 2011
Berlin classical advent 2010
www.berlinerschlosskonzerte.de

03.Dezember 
nokia night of the Proms
www.semmel.de
 
31. Dezember 
WelCOMe 2010
Silvester in Berlin am Brandenbur-
ger tor
www.silvester-in-berlin.de
 
08. Januar 2011
112. Presseball Berlin 
www.presseball.de 
 
21. - 30. Januar 2011 
Internationale güne Woche Berlin 
2011
www.messe-berlin.de
 
27. Januar - 04. September 2011 
ausstellung: abenteuertell Halaf
www.smb.museum
 
27. Januar - 01. Februar 2011 
Das 100. Berliner Sechstagerennen 
im Velodrom
www.sechstagerennen-berlin.de
 
29. Januar 2011 
lange nacht der Museen 
www.lange-nacht-der-museen.de

national & International Berlin-Brandenburg
Berlin Capital Club

International Associate Clubs
www.iacworldwide.com
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Dubai ist die perfekte Mischung aus arabischer 

tradition und Moderne des 21. Jahrhunderts. ob 

Shopping, Kultur oder Entspannen – die Perle des 

orients bietet für jeden etwas. drei Mal wöchent-

lich erreichen sowohl Geschäftsreisende als auch 

Urlauber ab November mit airberlin nonstop das 

Emirat am Persischen Golf. auf der Strecke nach 

dubai gibt es auch Plätze in der Business Class 

Urlauber können ab November direkt von Berlin in ihre 
traumferien starten. airberlin fliegt als einzige airline 
nonstop von tXl nach dubai, Miami und Mombasa.

des airbus a 330-200. 

Miami, einer der ame-

rikanischen Hotspots: 

treffpunkt der Schönen und reichen. ob lunch in 

einem der Szene-restaurants auf der quirligen lin-

coln road, dinner in einem der schicken design-

hotels im art-déco-district oder Nachtleben in den 

angesagten Bars und Clubs von South Beach: Ge-

nießen Sie diese pulsierende Stadt mit ihrem la-

teinamerikanischen Flair. tagsüber laden weitläu-

fige Strände und jede Menge Sonnenschein zum 

Erholen ein. Zwei Mal wöchentlich bietet airberlin 

Nonstop-Verbindungen ab Berlin an.

Mombasa, die zweitgrößte Stadt Kenias, liegt am 

indischen ozean. Urlauber lernen Menschen und 

Kultur des faszinierenden landes kennen, genie-

ßen die weißen Strände unter Palmen und span-

nende Safaris in die Nationalparks mit ihrer unver-

gleichlichen tierwelt. im Winter fliegt airberlin ein 

Mal pro Woche direkt von Berlin nach Mombasa.

Weitere informationen und Buchungsmöglichkei-

ten: airberlin.com.

1. WaHl Für FErNWEH
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von Christian G. Liste und 

Patricia Bumann-Kolb

„Jeder Tag bot diesmal ein ei-

genes Thema: Von ‚The best of 

Classics‘ über die großen italie-

nischen Opern sowie einer herr-

lichen Sommernacht mit Tschai-

kowsky hin zu den mitreißenden 

Rhythmen von Glenn Miller und 

dem Finale der großen Nacht 

der Filmmusik. Das aufmerksa-

me Team um Maître Özcan und 

Küchenchef Tuschen bot uns im 

Club die richtige Einstimmung 

für einen ereignisreichen Abend, 

der noch lange in Erinnerung 

bleiben wird.“ 

„Das erste Mal seit Jahren 

konnte man dieses Top-Event 

ohne Regenschirm und Cape 

genießen – und das sogar bei 

Sommertemperaturen. Andrej 

Hermlin und sein Glenn Mil-

ler Orchester begeister-

ten uns mit romantischen 

Balladen ebenso wie mit 

weltbekanntem Swing. 

Ruhig auf dem Stuhl sit-

zen war quasi unmöglich. Am 

letzten Abend verzauberte uns 

das Filmorchester Babelsberg 

mit großer Filmmusik, charmant 

moderiert von Katja Riemann. 

Wir freuen uns schon auf die 

zwanzigste Ausgabe des Classic 

Open Air.“

Seite 29

VERANSTAlTuNGSHÖHEpuNKTE

Highlights im Berlin Capital Club Geschüttelt, nicht gerührt ...
um den bekanntesten Geheimagenten der Welt 

geht es 26. November beim „James-Bond-Din-

ner“. Cineast und Germanist Dr. Siegfried Tesche, 

der schon etliche Bücher über 007 veröffentlicht 

hat, wird die Teilnehmer durch den Abend führen. 

Michael Tuschen mit der lizenz zum Kochen hat 

dafür ein spezielles 5-Gang-James-Bond-Menü 

kreiert.

Sir David Chipperfield kommt ...
... am 17. November zum 

Gastsprecher-Frühstück in 

den Club. Der Star-Archi-

tekt, der u. a. die Restau-

rierung des Neuen Muse-

ums in Berlin leitete, wird 

über das Thema „The Role 

of the Architect“ sprechen. 

Bitte reservieren Sie recht-

zeitig Ihren platz dafür.

Concierge Service nutzen
Wir organisieren für Sie Eintrittskarten zu 

Events und Ausstellungen in Berlin und welt-

weit. Bitte wenden Sie sich an Manuel Hand-

lechner, Executive Secretary / Events (Tel. 

20629783 / E-Mail: office@berlincapitalclub.de)

ClassiC Open air 2010
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iNtErNatioNal

Diese Erwartungen erfüllen die 

Clubs & resorts der CCa Grup-

pe, denn die Mitglieder können 

die Vorteile eines weltumspan-

Palmerston Club & residences

nenden Netzwerkes von fast 250 

international associate Clubs 

(iaC) nutzen. die neue Marke 

„Palmerston Club & residences“ 

ist eine Verbindung von exquisi-

ten, modernen apartments und 

einem einzigartigen Boutique 

Hotel & Club. außergewöhnliche 

architektur und hochwertige aus-

stattung sind nur einige Merk-

male. dieses Konzept erlaubt 

– verglichen mit normalen Hotel-

entwicklungen – eine schnellere 

amortisation für investoren auf 

Grund des kontinuierlichen Ver-

kaufs der apartments. dies wird 

ermöglicht durch effektive Marke-

ting- und Pressearbeit mit einem 

durch die CCa Gruppe auf der 

Basis langjähriger Erfahrungen 

geschulten Verkaufsteam. 

Infos: www.cca-intl.com

www.palmerstonhotels.com

Gestern zum Meeting 
in Peking, morgen eine 
Charity-Party in london 
und am Wochenende 
zum Golfen nach itali-
en. Und überall möchte 
man in den Hotels vor 
ort „Home away from 
home“ fühlen ...

palmeRston Club & ResIdenCes
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BErliNEr GolF & CoUNtrY ClUB MotZENEr SEE E.V.

neues aus dem golfClub motzen
Members & Friends

lautete das Motto des Som-

merfestes in Motzen mit Unter-

stützung des BMW-autohauses 

Wernecke. Kin-

derschminken 

und Hüpfburg 

für die Kleinen, 

ein 9-loch-tur-

nier, BBQ-Buffet 

und heiße tanz-rhythmen gab es 

für die Großen. Und ganz am ran-

de wurden beim Sommerfest 16 

Friends zu neuen Members. 

Ein Herz für 
Jugendliche ...

... bewies der Golfclub 

mit einem speziellen 

Platzreifekursus für Kin-

der und Jugendliche. 

Mit Spaß und Feuerei-

fer schafften alle das 

PE-Zertifikat.

Golflehrer-Gutscheine als Geschenk

die Pros des Golf- und Countryclubs Motzener See e. V. robert Wege-

ner, Christian dallmann und Fabian Stehle gibt es jetzt übrigens auch 

als „Geschenkgutscheine“. ob zu Geburtstagen, Geschäftsjubliäen oder 

wie jetzt zu Weihnachten: Mit einem Golflehrer-Geschenkgutschein für 

drei, fünf oder gar zehn trainerstunden machen Sie jedem Golfer eine 

riesenfreunde. das Sekretariat im Clubhaus berät Sie gern.

Christian dallmann, robert Wegener, Fabian Stehle

teilnehmer mit Fabian Stehle und Christian dallmann

Vodafone Golf trophy

Für die passende Verbindung 

sorgte Vodafone bei seiner Golf 

trophy in Motzen: die Verbindung 

von Sport und Spaß. So wurden 

auf dem Platz die Besten ermit-

telt, die zum großen Finale nach 

Bad Wiesensee reisen. im Club-

haus lieferten später die „Cock-

tail Brothers“ (Vizemeister im 

Showmixen) eine tolle Schau ab.

aktien für die Platzerweiterung auf 27 löcher

„Superclub mit super Service.“ So kommentierte dr. 

Hans-Georg Giering, Mitglied im Berlin Capital Club 

und im Golfclub Motzen, den Kauf von 4 aktien für 

die Platzerweiterung. der Vorstandsvorsitzende der 

Silicon Sensor international aG: „ich kann jedem 

Mitglied nur raten, diese Superchance zu nutzen.“

after-Work-9 loch Golf

die Serie startete 2010 an jeweils 

dem letzten donnerstag eines 

Monats, zur Handicap-Verbes-

serung. dabei werden gemäß 

dGV-regeln die 9 löcher auf 

18 hochgerechnet und gewertet.
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alle guten dInge sInd 4!!!!
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lilian Hagen, Manfred Gugerel, Ulrike Schwarzer

Nach 2006, 2008 und 2009 steht fest: „die lounge 2010 war die 
beste!“ das sagen die beiden Gastgeberinnen lilian Hagen und 
Ulrike Schwarzer. Und die zahlreichen Gäste, die die damen in 
vier Wochen begrüßen konnten, bestätigen dies uneingeschränkt.

Ulrike Schwarzer: „Wir haben das bestehende Konzept nochmals 

verfeinert. die Spiele gemeinsam zu schauen, war das Eine, das an-

dere die zahlreichen angebote für die Gäste.“ Bereits anfang des 

Jahres organisierten Schwarzer & Hagen zwei lounge-Pre-Events: 

Mit dem Berlin Capital Club wurde ein Get together für alle Sponsor-

partner ausgerichtet und der Mainsponsor, das resort Mark Branden-

burg, lud alle zu einem sportiven Wochenende nach Neuruppin ein. 

lilian Hagen und Hans-Jochem Gerhardt 

international Sports lounge 11. Juni bis 11. Juli 2010
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Von links: Frank Havemann (Scandlines),  

dr. tina alexander (Elements institute), lars Brunnert (Bigcopy) 

Von links: oliver ostmeier, andreas rohe und Jürgen Fiene 
(traders atelier & fabrics)

Von links: andreas Frentz, Veronika Haas, andreas radi

Was sich dann vom 11. Juni bis 11. Juli in 

der lounge tat, ist bemerkenswert: das 

resort Mark Brandenburg hatte eine Beau-

ty Street aufgebaut, in der Cigar lounge 

zeigte traders atelier & fabrics hochwertig 

maßgeschneiderte anzüge, Hemden und 

Krawatten. SfG it – Consulting schuf Einblicke  

in die Welt der informationstechnologie. Bei Ele-

ments institute konnte man sein biologisches al-

ter ermitteln lassen und in Kooperation mit dem 

Unternehmen Spacemed wurde eine Sauer-

stoff-therapie angeboten. Spacemed verblüffte 

außerdem mit einem liV aqua tower  

andreas radi, andreas Schadewitz, Nicole Stange (my future), 
Wolf Kunze, Gerald Hüsch (Global leadership School), lilian Hagen 

traders atelier & 
fabrics 

andreas rohe und 
oliver ostmeier:

 
„Niveauvolles 
Miteinander“

resort Mark 
Brandenburg

 Martina Jeschke:
 

„Als Mainsponsor hatten 
wir große Erwartungen 
– diese sind übertroffen 

worden.“

Spacemed 

Wolf Kunze:

„30 Tage der 

Extraklasse“
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anspannung pur: deutschland gegen England 

So freuen sich Sieger: Bombenstimmung 
herrschte natürlich beim 4:1 der deutschen 
gegen Maradonnas argentinier.

my future 
Nicole Stange:

 
„Wohltuend 

professionell“ 

(3000 liter liV- Wasser wurden in der lounge kon-

sumiert) und Extrascharf hatte unter dem label 

taseo eine eigene lounge-Sonnenbrillen-Kollek-

tion entworfen. Weitere Highlights: die Shooting 

lounge by Jana denzler, Smart Boards von Min-

hoff, alle druckerzeugnisse von Big-

copy und exzellente Weine mit eige-

nem lounge-logo von Martin Pasler. 

Herausragend die Poker-Events von Betfair: 30 ta-

ge stellte Betfair einen tisch zur Verfügung und 

Generali 
andreas Schadewitz:

 
„Tolle Atmosphäre, 
tolles Publikum“

Extrascharf 
robert Farthke:

 
„Erste Reihe mit 

Me-h-rblick“ 

die Punktrichter 
hatten es schwer 

bei so viel Charme 
und Schönheit: 

Zusammen mit der 
„Miss Germany 

Corporation“ fand 
während der WM-

lounge die Wahl der 
„Miss Universum 

Germany“ statt.

Jana denzler (Shooting lounge) 
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Wurde auch bei der Modenschau bestaunt:  

Hochkarätiger Schmuck von afschar aus Baden-Baden

ladies Night zur WM mit 
top-Mode von afro Soccer United 

Modedesignerin Britta Gerdes von afro Soccer United mit ihrem Fashion-team 
und die Gastgeberinnen der lounge, Ulrike Schwarzer und lilian Hagen

professionelle dealer brachten 

den Gästen das Pokern bei. 

dazu begeisterte eine lounge 

ladies Night mit Modenschau 

von afro Soccer United, unterstützt 

von edlem und exklusivem Schmuck, 

„Black Pearls“ by afschar aus Baden-

Baden. Und am 10. Juli 2010 richteten 

Hagen und Schwarzer mit der Miss 

Germany Corporation die Wahl zur 

„Miss Universum Germany“ aus. die 

Siegerin nimmt an der weltweit größ-

ten Miss-Wahl in las Vegas teil. Und 

die „international Sports lounge 2010“ 

soll nun tatsächlich die letzte gewe-

sen sein? „auf jeden Fall“, sagt lili-

an Hagen. „Wenn’s am schönsten ist, 

soll man aufhören. Jetzt ist es Zeit für 

Neuerungen!

Global leadership 
School, Gerald Hüsch:

 
„Eine vielschichtige 
Network-Plattform“

Scandlines 
Frank Havemann: 

„Top Location, per-
fekter Service, gute 

Gespräche“
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veRanstaltungskalendeR

Kamingespräche

aus der Veranstaltungsreihe „manager lounge“ 

unseres Mitgliedes Manfred B. Geisler zu einem 

aktuellen thema, 39 Euro p. P.

Mittwoch, 20. Oktober 2010, 19.00 Uhr

Mittwoch, 24. November 2010, 19.00 Uhr

Mittwoch, 08. Dezember 2010, 19.00 Uhr

ladies lounge

treffen Sie sich mit anderen Clubdamen und las-

sen Sie bei Köstlichkeiten aus Keller und Küche 

den tag ausklingen. 35 Euro p. P.

Dienstag, 12. Oktober 2010, 18.30 Uhr 

Dienstag, 09. November 2010, 18.30 Uhr

Dienstag, 14. Dezember 2010, 18.30 Uhr 

oktober 2010

Donnerstag, 21. Oktober 2010, 18.30 Uhr

Club Hour „Who is Who“

Es stellen sich vor: Eberhard reinacher - aGil art-

Consult, Wolf Kunze – SpaceMed aG, dr. Marc 

Bieling – die draussenwerber GmbH. 

Dienstag, 26. Oktober 2010, 18.30 Uhr 

StiftungsSalon Berlin-Brandenburg unseres Mit-

gliedes Jenny Kirchhoff, zu Gast: Präsident dr.- ing. 

E. h. Heinz dürr. 38 Euro p. P.

Mittwoch, 27. Oktober 2010, 08.30 Uhr

Frühstück mit dr. rüdi-

ger Grube, Vorstands-

vorsitzender der deut-

schen Bahn aG, zu 

einem aktuellen thema, 

18 Euro p. P.

Donnerstag, 28. Oktober 2010, 19.30 Uhr 

„Es gibt Champagner und es gibt Krug“

lassen Sie sich von diesem exklusiven Champag-

ner überzeugen und seien Sie bei dieser einzigarti-

gen Verkostung dabei. 89 Euro p. P.

Freitag, 29. Oktober 2010, 19.00 Uhr

Unser Küchenchef Michael tuschen kreiert für Sie 

und ihre Gäste ein fantastisches 4-Gang-überra-

schungsmenü. 70 Euro p. P. inklusive Weinaus-

wahl, Wasser und Kaffee

November 2010

Mittwoch, 03. November 2010, 08.30 Uhr

Frühstück mit dr. Peter ammon, Staatssekretär 

des auswärtigen amts, zu einem aktuellen thema, 

18 Euro p. P.

Gentlemen‘s dinner
Gentlemen‘s dinner (Herrenabend – Jour fi xe) auf Einladung,  

Kleidung: Smoking (zwingend!), 45 Euro p. P.Montag, 01. November 2010, 19.30 UhrMontag, 06. Dezember 2010, 19.30 Uhr

CL_Herbst_2010.indd   38 21.09.2010   9:50:07 Uhr



Seite 39

VEraNStaltUNGSKalENdEr

Donnerstag, 04. November 

2010, 18.30 Uhr

4. Schnupperkurs „English for 

Professionals“ - the fi nest Small 

talk! 49 Euro p. P.

Freitag, 05. November 2010, 

18.00 Uhr

Poker Series @ Berlin Capital 

Club powered by Betfair, 

2. Berlin Capital Club Poker tur-

nier, 45 Euro p. P.

Donnerstag, 11. November 

2010, 08.30 Uhr

Frühstück mit thomas Kielinger, 

Journalist und autor, zu einem 

aktuellen thema, 18 Euro p. P.

Mittwoch, 17. November 2010, 

08.30 Uhr

Frühstück mit david Chipperfi eld, 

architekt, zu einem aktuellen 

thema, 18 Euro p. P.

Donnerstag, 18. November 

2010, 08.30 Uhr

„Welcome Breakfast“ 

Mitglieder treffen sich beim 

Champagnerfrühstück, um neue 

Kontakte zu knüpfen.

Freitag, 26. November 2010, 

19.00 Uhr

James Bond dinner

der Berlin Capital Club und dr. 

Siegfried tesche, Journalist, au-

tor und James-Bond-Experte, 

laden Sie zu einer kulinarischen 

Filmreise durch die Welt von 

James Bond ein. 79 Euro p. P.

dezember 2010

Donnerstag, 02. Dezember 

2010, 08.30 Uhr

Frühstück mit 

S. E. Gunnar 

Snorri Gunnars-

son, isländi-

scher Botschaf-

ter, zum thema 

„Mein erstes 

Jahr als Bot-

schafter von island in deutsch-

land“

18 Euro p. P.

Dienstag, 07. Dezember 2010, 

18.30 Uhr

WeihnachtsSpezial des Stiftungs-

Salons Berlin-Brandenburg unse-

res Mitgliedes Jenny Kirchhoff 

Donnerstag, 16. Dezember 

2010, 18.30 Uhr

Club Hour „Who is Who“ im Ber-

lin Capital Club zum Kennen ler-

nen und um interessante wert-

volle Kontakte zu knüpfen und zu 

pfl egen

Freitag, 17. Dezember 2010, 

19.00 Uhr

Unser Küchenchef Michael tu-

schen kreiert für Sie und ihre 

Gäste ein fantastisches 4-Gang-

überraschungsmenü. 70 Euro 

p. P. inklusive Weinauswahl, Was-

ser und Kaffee

Mittwoch, 22. Dezember 2010, 

19.00 Uhr

Menü Finale:

Unser Küchenchef Michael tu-

schen und sein team bereiten für 

Sie alle Gerichte à la carte – und 

aus der aktuellen tageskarte – zu, 

die der Kühlschrank und das la-

ger noch hergeben, bis die Spei-

sekammer leer ist. 70 Euro p. P. 

inklusive aperitif, Weinauswahl, 

Wasser und Kaffee

Oktober 2010 
Sa 16. Santana
Mi 20. linkin Park
do 21. Marius Müller 
  Westernhagen
Sa 23. Helene Fischer
Fr 29. a-ha

November 2010
Mi 03. david Garrett
do 04. Peter Maffay
Sa 06. Katie Melua
do 11. amy Mcdonald
Sa 13. Simply red
Sa 20. Schlagernacht des 
  Jahres 2010

Mo 22. die Fantastischen 4
Sa 27. Joe Cocker

Dezember 2010
Fr 03. Nokia Nights of the proms
Mo 06. lord of the dance
do 09. Shakira
Sa 11. Mario Barth

Januar 2011
di 04. the War of the Worlds
Sa 15. andre rieu
di 25. tNa Wrestling
Mi 26. aBBa the Show 2011

Februar 2011
Sa 05. andrea Berg
Sa 12. die Flippers

März 2011
di 01. Kylie Minogue
Sa 05. Night of the jumps
So 06.  Night of the jumps

April 2011
Mi 13. lena
Sa 16. James last

Juni 2011
Mi 15. roger Waters

o2 World Events 2010/2011
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Editorial

Januar 2011 

Samstag, 08. Januar 2011, 19.30 Uhr

der 112. Presseball Berlin fi ndet unter dem Mot-

to „Medienstadt Berlin“ in der Ullstein-Halle und 

axel-Springer-Passage statt. 

Premium-Ballkarte im V.I.P.-Bereich

875 Euro p. P. inkl. Fahrservice und Champagner-

empfang

Ballkarte (vorderer Bereich), Kategorie I

545 Euro p. P.

Ballkarte (hinterer Bereich), Kategorie II

385 Euro p. P. 

Flanierkarte, Kategorie III

165 Euro p. P.

Tisch für 10 Personen, Kategorie I

5.250 Euro pro tisch

Reservierungen über das 

Direktionsbüro unter 030 206 297 83. 

Freitag, 14. Januar 2011, 19.00 Uhr 

Neujahrsempfang für die Mitglieder des Berlin 

 Capital Club – Begrüßen Sie mit uns das neue Jahr 

mit einem Members Get together.

Februar 2011

Dienstag, 08. Februar 2011, 08.30 Uhr

Frühstück mit dr. thomas Bach, Präsident des 

deutschen olympischen Sportbunds, zu einem ak-

tuellen thema, 18 Euro p. P.

Dienstag, 15. Februar 2011, 08.30 Uhr

Frühstück mit dr. Peter Kreuz, Bestsellerautor, zu 

einem aktuellen thema, 18 Euro p. P.

Donnerstag, 17. Februar 2011, 08.30 Uhr

Frühstück mit Michael Schmidt, Vorstandsmitglied 

und arbeitsdirektor der deutschen BP aG, zu ei-

nem aktuellen thema, 18 Euro p. P.

Eisbären Berlin 2010/2011 

Oktober 2010

08.10.2010 Eisbären Berlin – Hamburg Freezers

15.10.2010 Eisbären Berlin – augsburger Panther

22.10.2010 Eisbären Berlin – ErC ingolstadt

30.10.2010 Eisbären Berlin – EHC München

November 2010 

05.11.2010 Eisbären Berlin – thomas Sabo ice tigers

07.11.2010 Eisbären Berlin – Krefeld Pinguine

21.11.2010 Eisbären Berlin – Grizzly adams Wolfsburg

Dezember 2010

05.12.2010 Eisbären Berlin – Kassel

12.12.2010 Eisbären Berlin – Hannover Scorpions

19.12.2010 Eisbären Berlin – Kölner Heie

23.12.2010 Eisbären Berlin – Krefeld Pinguine

30.12.2010 Eisbären Berlin – adler Mannheim

Januar 2011

02.01.2011 Eisbären Berlin – iserlohn roosters

07.01.2011 Eisbären Berlin – augsburger Panther

14.01.2011 Eisbären Berlin – Grizzly adams Wolfsburg

21.01.2011 Eisbären Berlin – Kölner Haie

23.0 1.2011 Eisbären Berlin – dEG Metro Stars

alba Berlin termine 2010/2011:

10.10.2010**, 17.00 Uhr, alba vs. tBB trier

17.10.2010, 17.00 Uhr, alba vs. EnBW ludwigsburg

31.10.2010, 17.00 Uhr, alba vs. EWE Baskets oldenburg

14.11.2010, 17.00 Uhr, alba vs. Gloria Giants düsseldorf

28.11.2010, 17.00 Uhr, alba vs. deutsche Bank Skvl. Frankfurt

26.12.2010, 17.00 Uhr, alba vs. Eisbären Bremerhaven

29.12.2010, 20.00 Uhr, alba vs. BG Göttingen

05.01.2011, 20.00 Uhr, alba vs. artland dragons

16.01.2011, 17.00 Uhr, alba vs. Phoenix Hagen 

06.02.2011, 17.00 Uhr, alba vs. telekom Baskets Bonn

19.02.2011, 20.00 Uhr, alba vs. BBC Bayreuth

26.03.2011, 20.00 Uhr, alba vs. New Yorker Phan. Braunschweig

23.04.2010, 20.00 Uhr, alba vs. Walter tigers tübingen

tba – alba vs. ratiopharm Ulm

tba – alba vs. Brose Baskets Bamberg

tba – alba vs. lti Gießen 46ers 

* muss bei Erreichen der zweiten Euroleague-Qualifi kations-
runde verlegt werden
** muss bei Erreichen der dritten Euroleague-Qualifi kations-
runde verlegt werden
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